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Aktuelles: 
....  Arbeitsgemeinschaften: Auf Grund der nun be-

gonnen Umbauarbeiten müssen wir die Anzahl der ange-
botenen Arbeitsgemeinschaften deutlich reduzieren, da 
im kommenden Schuljahr weder die Aula noch die Turn-
halle des OHG zur Verfügung stehen werden. 
Dennoch können wir 17 AGs anbieten, von denen aller-
dings die Garten-AG und die Handball-AG nur noch bis 
zu den Herbstferien durchgeführt werden können. 
Nähere Informationen im Internet und im Aushang in 
der Halle am weißen Brett! 

....  Niederländisch: In diesem Schuljahr wird mit Blick 
auf die Ausweitung der Schulpartnerschaft zum Stedelijk 
Gymnasium Arnhem und der Möglichkeit eines Studiums in 
Holland diese Arbeitsgemeinschaft von Frau Sternberg und 
Herrn Dr. Hientzsch neu angeboten. Beide Lehrer verfügen 
über entsprechende Vorkenntnisse. Der Unterricht findet 
zunächst einmal wöchentlich statt und richtet sich an Anfän-
ger ab der Klasse 7. Zielsetzung ist es, den SchülerInnen zu 
ermöglichen, sich in typischen Alltagssituationen zurechtzu- 
finden. Daher werden in den Übungsphasen offene Arbeits-
formen und Spielelemente ihren Platz finden. Arbeitsgrund-
lage sind Auszüge aus verschiedenen Lehrwerken, insbeson-
dere „Taal vitaal op school“. Die Ausdehnung der AG zu 
einem regulären Sprachunterricht, der häufiger stattfinden 
sollte, wäre bei großem Interesse möglich und wünschens-
wert. (B. Sternberg) 

....  Naturwissenschafts-AG: 
Zum ersten Mal wird an unserer Schule eine Naturwissen-
schafts-AG für die SchülerInnen der Klassen 5 und 6 angebo-
ten, der auch Einblicke in den englisch-bilingualen Unterricht 
bietet. Angeboten wird diese AG von zwei jungen Lehrerin-
nen, Frau Mölleken und Frau Kischke, die auch die Fächer 
Biologie und Chemie unterrichten. In dieser AG sollen Fra-
gen des alltäglichen Lebens unter naturwissenschaftlichen 
Aspekten beantwortet werden, z.B.: „Warum ist die Banane 
krumm?“ Oder: „Warum fliegt ein Heißluftballon?“ – Diese 
oder ähnliche Phänomene werden untersucht und mit span-
nenden Experimenten begleitet. 

....  Rechtskunde – AG: 
Herr Dr. v. Gerkan, Rechtsanwalt aus Wesel, betreut auch in 
diesem Jahr die Rechtskunde-AG. Sie ist offen für alle Schü- 
lerInnen der Stufe 10. Beginn ist der 8. September, jeweils 
von 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr im Raum 005. 

In 10 – 12 Doppelstunden werden Grundlagen des Rechts-
staates, der Aufbau des Rechtssystems und die Bedeutung 
des Rechts für den Einzelnen vermittelt. Am Ende der Theo-
riestunden steht der Besuch einer Gerichtsverhandlung. Bis-
her haben sich 7 SchülerInnen verbindlich angemeldet, wei-
tere Interessierte sind willkommen.  (Sd)  

Aktuelle Termine 
    
September 2008 
Mo 01.09.08 5 -13 Sprecherwahlen 
  19.30 h Klassenpflegschaften 5er 
Di 02.09.08 4.-6.Std. SV-Vollversammlung 
Mi 03.09.08 9.00 h Päd. Tag f. Lehrer – unter- 
   richtsfrei f. Schüler 
Do 04.09.08 8d Erste-Hilfe-Kurs 
  19.30 h Klassenpflegschaften 9-13   
   verbindlich! 
Fr 05.09.08 8d Erste-Hilfe-Kurs 
  15.00 h Kennenlernfest der 5er 
Sa 06.09.08 13er Anmeldungen f. Prüfungen  
   in Wirtschaftsenglisch 
Mo 08.09.08 14.15 h Rechtskunde-AG (v. Gerkan)
Di 09.09.08 18.00 h Robin Hood-Theaterstück  
   für Eltern 
Mi 10.09.08 2. Std. Robin Hood-Theaterstück  
   für 5. und 6. Klassen 
  14.30 h Lehrerkonferenz 
Mo 15.09.08 19.30 h Schulpflegschaft 
Sa 20.09.08 ganztägig SV-Fußballturnier 
Mo 22.09.08 19.30 h Schulkonferenz 
Di 23.09.08 19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Fr 26.09.08 12.00 h Bestätigung des Praktikums 
Mo 29.09.08  bis Herbstferien 
 11.10.08 
 
Oktober 2008 
Mo 13.10.08 8.00 h Unterrichtsbeginn 
  Jg. 5  Lele (bis 24.10.08) 
Di 14.10.08 19.30 h Elternseminar „Lernpsy- 
   chologie“, Stufe 5 
Do 16.10.08 19.30 h Mitgliederversammlung des 
   Eltern- „Montessori“ –  
   Vereins 
Mo 20.10.08 Jg. 13 Stufenfahrt bis 24.10.08 
Di 21.10.08 Jg. 12 Projekttage „Facharbeit“ 
Mi 22.10.08 Jg. 12 Projekttage „Facharbeit“ 
Mo 27.10.08 Jg. 6 „Motivieren statt streiten“ 
Di 28.10.08 19.30 h Elternseminar „Motivieren  
   statt streiten“, Jg. 6 
Mi 29.10.08 Jg. 11/12 Eintragungsschluss 1.Quartal 

....  Theater-AG der Klassen 5-7 bei Frau Zupancic:  
Liebe OHG-Geister und alle, die sich für eine neue Theater-
AG der Klassen 5 bis 7 interessieren! Da schon bald die 
Umbauarbeiten der Aula beginnen und kein Ausweichraum 
zur Verfügung stehen wird, muss die Theater-AG im ersten 
Schulhalbjahr eine Pause einlegen. Im zweiten Halbjahr soll 
dann mit den Proben zu einem neuen Stück begonnen wer-
den, das zur Eröffnung der neuen Aula – voraussichtlich vor 
oder gleich nach den Sommerferien – aufgeführt wird. Ein 
Aushang informiert euch rechtzeitig über den Start, und dann 
könnt ihr euch auch anmelden. (Sabine Zupancic) 

....  Umbau: Wie oben schon erwähnt, hat der Um- und 
Anbau begonnen, nachdem der riesige Kran ca. drei Wochen 
tatenlos vor dem Haus „geparkt“ war. Jetzt wird für den 
Klassenanbau und die zukünftige Mensa ausgeschachtet 
(beides Hagenstr.). Wir gehen also davon aus, dass der Zeit-
plan eingehalten wird. Schulintern sind wir schon fleißig mit 
Umräumaktionen beschäftigt, da verschiedene Funktions-
räume für die Zeit des Umbaus verlagert werden müssen. 
Nach Aussage unseres Architekten, Herrn Heinser, werden 
die notwendigen 6 Klassencontainer in den Herbstferien 
montiert, um den Schulbetrieb nicht zu sehr zu stören. Dann 
werden in den Containern 5 Klassen sowie ein Biologie- und 
ein Kunstraum untergebracht sein – außerdem natürlich eini-
ge Oberstufenkurse, da ansonsten der Platz im Schulgebäude 
nicht ausreicht. 

....   Pflanzaktion: Da auch unser Innenhof dem Umbau 
zum Opfer fallen wird, ist für den 06.09. und den 13.09.08 
jeweils eine „Pflanzaktion“ angesetzt: Beginn 9.00 Uhr, um 
möglichst viele Pflanzen für den – nach dem Umbau – neu 
anzulegenden Innenhof zu retten. Herr Isselhorst (Inhaber des 
„Stammtisch“) hat uns erlaubt, ein Stück seiner Wiese zur 
Zwischenlagerung unserer Pflanzen zu benutzen. Mit Hilfe 
der Stadt, die den entsprechenden Teil pflügt und auch Gerä-
te zur Verfügung stellt, und hoffentlich gutem Wetter, wer-
den wir an den ob. gen. Terminen aktiv sein. Schön wäre es, 
wenn neben den Lehrern, die sich zur Verfügung stellen 
werden, auch tatkräftige junge Väter und Oberstufenschüler 
bereit wären mitzuhelfen. Anmeldungen nimmt das Sekreta- 
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riat entgegen. 
....  13+: Seit Beginn des Schuljahres sind unsere Schüle-

rInnen, die an der Betreuung 13+ teilnehmen, in die ehemali-
ge Wohnung von Pfarrer van Doornick ins Pfarrheim gezo-
gen. Nach Renovierung und Einrichtung stehen den Schüle-
rInnen jetzt 5 Räume und ein Garten zur Verfügung. Auf 
Nachfrage sagten die betroffenen Schüler, dass es zwar etwas 
kleiner aber dafür viel gemütlicher sei und sie sich sehr wohl-
fühlen. Bisher ist diese Wohnung nur für 1 Jahr angemietet – 
vielleicht aber können wir den Mietvertrag auf die gesamte 
Bauphase ausdehnen, was mehr Ruhe für die Kinder und 
mehr Platz im Schulgebäude bedeutet.  
Möglich wurde die Anmietung dadurch, dass sich die Stadt 
und der Kinderschutzbund bereit erklärt haben, die Miet-
kosten zu gleichen Teilen zu übernehmen. Dafür herzlichen 
Dank!  

.... IB: Für das „International Baccalaureate“, das welt-
weit geltende Abitur, das als mögliches Ziel für unsere Schü-
lerInnen neben dem deutschen Abitur angeboten werden soll, 
arbeiten mehrere LehrerInnen gerade Möglichkeiten des 
Übergangs aus. So soll den interessierten Schülern nicht nur 
der Zugang in der 7ten Klasse, sondern auch nach der 9ten 
Klasse in den bilingualen Zweig ermöglicht werden. Recht-
zeitig zum nächsten Schuljahr werden Eltern- wie auch 
Schülerinformationen angeboten werden. 

.... ICQ: Nach Berichten einiger SchülerInnen tritt ein 
Junge/ Mann? im ICQ-Bereich auf und belästigt zunehmend 
und teilweise in nicht akzeptabler Weise vor allem die Mäd-
chen unserer Schule. Er tritt unter dem Namen „Der süße 17“ 
auf. Da wir nicht wissen, wer dahinter steckt, gibt es nur 
einen Rat: abschalten! 

....   Schließfächer: Wegen des Umbaus müssen die 
Schließfächer aus dem A-Raum entfernt werden. Sie 
werden im unteren Klassenflur wieder installiert, sodass 
allen Schülern auch weiterhin der Zugang ermöglicht 
wird. 

 
 

       Aus unserem Schulprogramm: 
 

 Vertrag zwischen OHG und der Bundesagentur 
für  Arbeit: Die Zusammenarbeit zwischen unserer Schule 
und der Bundesagentur für Arbeit ist durch eine Kooperati-

onsvereinbarung vom 15.8.2008 auf eine neue Grundlage 
gestellt worden. Dadurch soll ermöglicht werden, dass Agen-
tur und Schule zielgerichtet und kontinuierlich zusammenar-
beiten. Neben der allgemeinen Orientierungsveranstaltung in 
Stufe 12 und einer Gruppenveranstaltung für die Stufe 13 
wird die Agentur eine regelmäßige Sprechzeit für alle Schü-
lerInnen ab der Stufe 9 anbieten, immer am 1. Freitag im 
Monat von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr in Raum 016 – begin-
nend am 5.9.2008 (bitte Aushang beachten). Einmal jähr-
lich soll für die Jahrgangsstufe 11 ein Abend für SchülerIn-
nen mit deren Eltern gestaltet werden, der Fragen einer ziel-
gerichteten Berufswahlorientierung behandelt. Diese Aktivi-
täten ergänzen und bereichern unsere schon vorhandenen 
Aktivitäten und Aktionen mit dem Ziel, allen SchülerInnen 
einen erfolgreichen Übergang von der Schule in den Beruf 
bzw. in das Studium zu ermöglichen. (Sd) 

 
   Dok You : Für die 7c wird es bald ziemlich spannend. 

Im Oktober nimmt die Klasse nämlich am „dok you“ Projekt 
teil. Dieses bundesweit einmalige Pilotprojekt findet an 10 
Schulen statt, in denen professionelle Filmemacher und 
Nachwuchsfilmer die Schülerinnen und Schüler an die Ent-
stehung von Filmen heranführen. Die 7c bekommt also im 
Rahmen von fünf Workshops einen realen Einblick in die 
Entstehung von Filmen. Warum kommt eine gedrehte Szene 
im Film vor, warum eine andere nicht? Derartige Fragen 
können mit den Filmemachern direkt diskutiert werden. Im 
Anschluss an diese Workshops wird wiederum eine Schüle-
rin oder ein Schüler die Gelegenheit haben, in enger Zusam-
menarbeit mit dem Filmemacher eine Idee für einen 15 minü-
tigen Kurzfilm zu entwickeln. Diese Schülerin bzw. dieser 
Schüler wird dann auch der Protagonist des potentiellen 
Filmes sein.  
Die an den 10 Schulen entstandenen Ideen werden anschlie-
ßend in einen Wettbewerb gehen, der u.a. vom WDR ausge-
schrieben wird. Der Wettbewerb endet im März 2009 mit der 
Bekanntgabe des Gewinner-Treatments. Dieses wird vom 
WDR voll finanziert, fünf weitere Filme werden durch den  
WDR und mit Mitteln der Filmstiftung realisiert. Bei der 
Duisburger Filmwoche 2009 sollen die Filme alle präsentiert 
werden. Vielleicht heißt es also bald beim WDR-Fernsehen 
schauen: „Die kenn´ ich“. (R.   Heesen) 
 
Bis zum nächsten Mal Ihre/eure  
 
Christine Rolfs 
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